
Strecke: 13 km
Darstellung in den
folgenden Karten:
-Die Wanderstrecke
durchgehend in gelber
Linie
-Gestrichelte rote Linie =
Ortsteilgrenze 
-dunkelrote Linie =
Gemarkungsgrenze
Gehzeit:  210 Min
Höhendifferenz: 130 m
Einkehrmöglichkeiten :
Körbelshütte

Wandertour
Körbelshütte



Teilstrecke 1: Hessenmühle bis Ausgang
Kleinlüder
Sie starten am Mühlrad in Richtung Klein-
Heilig-Kreuz
Nach ca. 200m scharf links in den Waldweg
einbiegen
Am Waldausgang rechts ein kleiner
Rastplatz mit 2 Bänken und Aussicht auf
den Weiler Hessenmühle/Schlagberg, das
Tal der Kalten Lüder und den Ort Kleinlüder.
Ab der Zufahrtstraße zur Hessenmühle
haben Sie 2 Möglichkeiten:
a) nach links über die kleine Brücke und
danach nach rechts imWiesengrund
Richtung Kleinlüder
b) nach rechts und nach 100m nach links
Richtung Kleinlüder
In der Mühlenstraße treffen die beiden
Wege aufeinander

Folgen Sie der Mühlenstraße bis zur
Vogelsbergstraße/ Dorfladen links
Dann nach links bis zum Gasthaus Reinhard
Dann rechts an der Kirche vorbei in die
Straße „Scharfe Ecke“ bis zum Abzweig links
Auf der Bimbacher Straße bis zum Abzweig
Friedhofstraße (hölzernes Wegkreuz)
Weiter auf der Bimbacher Straße bis „Zum
Nickolausbrunnen“
Links einbiegen in den Fahrweg Richtung
Wald (Markierung blaue 4)

Teilstrecke 2: Kleinlüder bis Körbelshütte
Auf diesem Weg zur Herrgottseiche
haben Sie Ausblick auf das Lüdertal bis
nach Uffhausen und Großenlüder. Der
Blick nach links führt bis nach Hainzell.

Die erste Weghälfte verläuft im freien
Feld, die zweite bis zur Herrgottseiche im
Wald. Gehzeit ca. 30 Min. Diesen Weg
nicht verlassen. Bei einem abzweigenden
Weg (führt zur Biogasanlage im
Finkenberg) links halten.
Der Nikolausbrunnen liegt auf der
rechten Seite des Weges.
Sie kommen dann nach ca. 300 m an eine
„Fünf-Wege-Kreuzung“ mit dem
geteerten Martinsweg. Er kommt von
Großenlüder und führt auch zur
Biogasanlage. 
Den Martinsweg überqueren sie und
folgen der Beschilderung „Körbelshütte“.
Distanz ca. 1500 m. 

Café Körbelshütte



Teilstrecke 3: Körbelshütte bis
Hessenmühle
Genießen Sie die Ausblicke nach Ober-
und Unterbimbach, zum Industriepark
Fulda-West, Stadt Fulda mit
Randgemeinden und die Rhönberge
Wasserkuppe und Milseburg.

Nach einer eventuellen Einkehr in der
Körbelshütte starten Sie wieder auf dem
Weg zwischen Biergarten und Kapelle in
Richtung Wald und folgen dem sog.
Bonifatiusweg mit dem Kennzeichen
„Bischofsstab“.

Von der Schnepfenpapelle führt ein
Kreuzweg mit 14 Stationen bis Klein-
Keilig-Kreuz. In Abständen von ca. 300 m
sind an Bäumen Kreuze mit
Stationsbeschreibung angebracht. Die
erste Station an einer Eiche neben der
Kapelle. Die Station 14 ist 100 m vor der
Bonifatius-Kapelle am Klein-Heilig Kreuz.
Jetzt sind es noch 300 m auf der
Mühlentour bis zur Hessenmühle.

Das Ziel Hessenmühle ist nahe


